
PSALM 121 - am israel chai
für Frauenchor, Knabensporan und Orchester (20:02, 2023)

 ׃יֽרְִזֶע אֹ֥בָי ןִיַ֗אֵ֝מ םי֑רִָהֶה־לֶא יַניֵ֭ע אָּ֣שֶׂא תוֹ֥לֲעַ֫מַּֽל ריִ֗שׁ
Stufenlied. Ich erhebe meine Augen zu den Bergen, woher wird mir Hilfe kommen? 

 ׃ץרֶָֽאָו םִיַ֥מָשׁ הֵ֗שֹׂ֝ע הָ֑וֹהְי םִ֣עֵמ ירְִזֶ֭ע
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde geschaffen hat. 

 ׃ָֽרְֶמֹשׁ םוּ֗נָ֝י־לַא ֶָ֑לְגרַ טוֹ֣מַּל ןֵ֣תִּי־לַא
Er lasse deinen Fuß nicht wanken, es schlummere dein Hüter nicht. 

 ׃לֵֽארְָשִׂי רֵ֗מוֹ֝שׁ ןָ֑שׁיִי א֣לְֹו םוּנָ֭י־אֽלֹ הֵ֣נִּה
Fürwahr, es schlummert und schläft nicht der Hüter Israels. 

 ׃ֶָֽניִמְי דַ֥י־לַע ְָ֗לִּ֝צ הָ֥וֹהְי ָ֑רְֶמֹשׁ הָ֥וֹהְי
Der Herr ist dein Hüter, der Herr dein Schatten zu deiner rechten Hand. 

 ׃הָלְיָֽלַּבּ ַח֥רֵָיְו הָכֶּ֗כַּי־אֽלֹ שֶׁמֶּ֥שַׁה םָ֗מוֹי
Dass am Tage dich die Sonne nicht steche und nicht der Mond bei Nacht. 

 ׃ֶָֽשְׁפַנ־תֶא רֹ֗מְשִׁ֝י ע֑רָ־לכִׇּמ ֥ךָרְׇמְשִׁי הָ֗וֹהְֽי
Der Herr wird dich behüten vor allem Übel; ja, er wird dich hüten. 

}פ{ ׃םָֽלוֹע־דַעְו הָ֗תַּעֵ֝מ ֶָ֑אוֹבוּ֥ ךָתְאֵצ־רׇמְשִׁי הָ֗וֹהְֽי
Der Herr wird behüten deinen Ausgang und deinen Eingang von nun an bis in Ewigkeit. 

____________________________________________________________

„If we previously believed that there was a chance for peace, we’ve lost all  faith in these people [the Palestinians], 
especially after we were there and among the [civilian] population.”  Agam Goldstein-Almog (17) 

Agam wurde mit ihrer Mutter und zwei jüngeren Geschwistern entführt, nachdem die Hamas am 7. Oktober 2023 ihren 
Vater  und  ihre  ältere  Schwester  in  ihrem Haus  in  Kfar  Aza  ermordet  hatte.  Sie  wurde  nach  knapp zwei  Monaten  in 
Geiselhaft Ende November 2023 im Austausch gegen palästinensische Terroristen freigelassen. [0]

____________________________________________________________

Der folgende Text ist weder ein politisches Statement, noch eine politische Handlungsanweisung, oder etwa ein 
Manifest.  Ein  Manifest  hat  die  Aufgabe  bestimmte  politische,  philosophische  oder  ästhetische  Ziele 
gesellschaftlich bekannt zu machen sowie deren Realisierung voranzutreiben. Mein Text, meine Musik haben 
keine dieser Absichten! Sie sind allein durch ungläubiges Entsetzen, Staunen, Schlaflosigkeit, Alpträume und 
unerträglichen  EKEL  verursachte  Versuche  mich  selbst  zu  retten  -  mental,  seelisch,  psychologisch.  Der 
Auslöser sie zu verfassen beruht auf dem SCHOCK, der dem Massaker an den Juden vom 07. Oktober 2023 
folgte. Vor allem die unmittelbar darauf einsetzende Täter-Opfer-Umkehrung, mit der die jüdischen Opfer 
verhöhnt, sie zu Schuldigen ihrer eigenen Ermordung gemacht werden und der perversen Inschutznahme der 
durchwegs islam(ist)ischen Täter_innen durch vollkommen empathielose ANTISEMIT_INNEN WELTWEIT, 
kommt einem Rundum-Knockout gleich. Der erschreckende WAHN, der plötzlich alles durchdringt, - und von 
dem  ich  glaubte,  er  sei  (zumindest  in  unseren  sog.  „westlichen“  Gesellschaften)  historisch  bewältigt  und 
weitgehend überwunden -, macht die Welt, in der ich lebe, von einem Tag zum anderen - zwielichtig, in der 
vielfältigen Bedeutung des Wortes. Von Bewältigung oder Überwindung kann nicht im geringsten mehr die 
Rede sein! Im Gegenteil: der tausendfache Mord an den Juden, die wieder nur deshalb ermordet wurden, WEIL 
sie  Juden  sind,  spiegelt  nicht  nur  die  Menschheitsverbrechen  der  Nationalsozialisten  wieder,  sondern 
dokumentiert bis ins Kleinste, dass antisemitischer Vernichtungswahn, unabhängig ob von „rechts“, von „links“ 
oder  „islam(ist)isch“  orchestriert,  noch  immer  ÜBERALL  und  UNAUSWEICHLICH  EXISTIERT  und 
MITTEN UNTER UNS (im  sog.  „Westen“)  ohne  nennenswerte  Beschränkungen  ausgelebt  werden  darf  - 
zumindest  verbal,  medial,  künstlerisch,  ästhetisch und auf  ungezählten Straßen sichtbar.  Die  antisemitische 
Jauche,  die  stinkend  durch  alle  Kanäle  schwappt,  hat  seit  1945  nicht  ihresgleichen,  vor  allem,  wenn 
internationale  Presse,  Fernsehen,  Internet  und  Medien  mit  einbezogen  werden.  Es  ist  so,  als  würde  die 



Atmosphäre, die Luft, die mich beständig umgibt und als reines, archaisches, ATEMBARES Medium für immer 
verfügbar erschien, plötzlich umkippt und qualvolles ERSTICKEN bedeutet. Gift und Dreck und barbarische 
Bösartigkeit machen plötzlich alles unatembar - vor allem da, wo der Kampf für’s WeltKlima eigentlich im 
Zentrum stehen sollte! Ausgerechnet jene, die das Klima zu retten vorgeben, verpesten es nachhaltiger als ihnen 
lieb sein kann. Und das nur, weil ihr antisemitischer Wahn auch dort alles durchdringt, wo LOGOS und RATIO 
maßgebliche Handlungskriterien sein sollten. Sie sind es nicht! Und werden es nie wieder sein! Alles, was als 
archaische atmosphärische Reinheit, Atembarkeit und moralische Integrität interpretiert wurde, entpuppt sich als 
tödlicher Irrtum, dem ein lang gehegter SELBSTBETRUG zugrunde liegt. Nichts, was moralisch ist, ist es. 
Nichts, was wahr ist, ist es. Nichts, was integer erscheint, ist es. Nichts, was Humanität, Sitte, Würde, Anstand 
bedeutet, bedeutet es noch. Nichts ist atmosphärisch so wie vor dem 07. Oktober. Mentaler Klimawandel und 
Atmosphärenzerstörung  sind  irreversibel.  Das  Unaussprechliche  dieser  völlig  irrationalen,  antihumanen, 
tierischen  und  durch  nichts  zu  rechtfertigenden  Barbarei,  die  ich  als  historisch  abgelegt  begriff,  kehrt  in 
erstickend-gelb-schwefliger Allesüberflutung zurück. Und wird ausgerechnet von denen (u.v.a.) beklatscht, die 
dem Weltklima angeblich ihre ganze Energie widmen. WAS FÜR EINE HEUCHELEI! - 

Dieser Text ist - neben der Musik - der (aussichtslose) Versuch Dinge in Worte zu fassen, die nicht oder nur 
unzureichend in Worte zu fassen sind. Dass ich es dennoch versuche, ist dadurch begründet, dass, wenn ich es 
nicht tue, vor Wut, Angst, Ekel, Depression und Hass vergehen würde. - Aber. Nein. Ich will nicht vergehen! 
Und ich will auch nicht hassen! Darum die sinnlosen Versuche mich schriftlich und musikalisch-kompositorisch 
zu äußern. - 

____________________________________________________________

„Zivilgesellschaften“, „Elite-Universitäten“, „Kultur-Eliten“ und andere Monstrositäten - 
(Die u.s. Ausführungen sind durch zahlreiche Quellen, Text- und Videodokumente belegt. Manche sind schwer zu ertragen. 
Sie alle sollen und müssen verstörend wirken!)

I - Ich lehne eine „Zivilgesellschaft“ ab, die das Abschlachten von Juden frenetisch feiert. [1a-e] 

-  Ich lehne eine „Zivilgesellschaft“ ab, die Monster wie die des 07. Oktobers 2023 hervorgebracht hat und 
immer wieder hervorbringt. [2] 

- Ich lehne eine „Zivilgesellschaft“ ab, in der Schlächter, Mörder, Verstümmler und Vergewaltiger wie die des 
07. Oktobers, - nur wenige Tage nach dem Pogrom an den Juden -, entweder als Helden gefeiert oder als die 
eigentlichen  Opfer  dargestellt  werden,  die  angeblich  aus  „Notwehr“  handelten  gegen  eine  jüdische 
„Besatzung“  [3a+b],  - was in der absurden Behauptung gipfelte, es seien am 07. Oktober keine Zivilisten, 
sondern ausschließlich „Besatzer“ getötet worden. [4]  (Das Wort „Besatzung“ heißt nichts anderes als das 
völkerrechtlich verbriefte Existenzrecht Israels auf allen Ebenen zu delegitimieren - was gleichbedeutend ist mit 
Vorbereitung, Organisation und Durchführung eines weiteren Holocausts.) - 

-  Ich  lehne  jede  „Zivilgesellschaft“  ab,  in  der  Kinder  systematisch  missbraucht  werden!  In  der  sie  ihrer 
kindlichen  Rechte  beraubt  und  gezwungen  werden  mit  Schlächtern,  Mördern,  Verstümmlern  und 
Vergewaltigern  gemeinsame  Sache  zu  machen.  Dieser  eklatante  Missbrauch  von  Minderjährigen  müsste 
UNICEF auf den Plan rufen! Aber nichts dergleichen geschieht, denn obwohl Kinder und Minderjährige in 
islamofaschistischen  „Zivilgesellschaften“  nur  ein  Ziel  kennen:  zu  lernen,  wie  Juden  effizient  umgebracht 
werden können, schweigt UNICEF. Das Schweigen ist gleichbedeutend mit antisemitischer Komplizenschaft. 
Auch diese UNO-Institution kollaboriert mit Islamofaschisten in ihrem gemeinsamen Hass auf Israel und die 
Juden! [5a+b], [8a+b] 

- Ich lehne eine „Zivilgesellschaft“ ab, die das Existenzrecht Israels als einzigen jüdischen Staat auf dieser Welt 
nicht nur in Frage stellt, sondern mit allen zur Verfügung stehenden incl genozidalen Mitteln bekämpft [6a-c]. 

-  Ich  lehne  jede  Form der  Täter-Opfer-Umkehrung ab  wie  sie  seit  Jahrzehnten  Israel  gegenüber  auf  allen 
politischen Ebenen praktiziert wird - insbesondere in der UNO, der EU [7a1+a2 !] und zahlreichen assoziierten 



Institutionen. Täter-Opfer-Umkehrung ist das zentrale Merkmal aller faschistoiden / totalitären Ideologien. Sie 
findet  auch  (und  vor  allem)  da  statt,  wo  sich  die  Täter_innen  als  Demokrat_innen  und  gebildete 
Zeitgenoss_innen camouflieren.  [7b-k2]

- Ich lehne jede „Zivilgesellschaft“ ab, in der in öffentlichen Schulen (z.B. UNRWA) Judenhass und Hass auf 
alles Nicht-islamische gelehrt und Mord, Vergewaltigung und Abschlächterei als „Widerstand“ verklärt wird. 
[8a-d] (Nein! Es ist kein „Widerstand“! Es ist simple, widerliche antisemitische Mordlust und Barbarei, die es 
mit allen Mitteln zu ahnden gilt.) 

-  Ich lehne jedwede internationale Förderpolitik ab,  die diese Widerlichkeiten mit  Millionen-Euro-Beträgen 
fördert und sie einem Millionenpublikum als „humanitäre Hilfe“ verkauft. [9a+b] 

-  Ich  lehne  jede  (westliche)  Zivil-Politik  ab,  die  sich  dem Unterwerfungsdiktat  islam(ist)ischer  Anmaßung 
anbiedert und sich nicht nur nicht dagegenstellt, sondern im Namen von „Toleranz“ und „Offenheit“ von den 
eigenen Bürgern die Anpassung der eigenen Kultur an das Dominanzgebaren der islami(sti)schen Aggressoren 
einfordert. Zu erkennen ist das z.B. daran, dass es breite Kritik gibt, von Immigrant_innen zu verlangen, sich 
zum  deutschen  Grundgesetz  zu  bekennen.  Sich  zu  Demokratie,  Gewaltenteilung,  Freiheit,  Gleichheit, 
Brüderlichkeit  zu bekennen? Ist  das nicht eine Selbstverständlichkeit? Problematisch ist  ein Bekenntnis zur 
freiheitlich demokratischen Grundordnung vor allem für diejenigen, die Demokratie, Gewaltenteilung, Freiheit, 
Gleichheit und Brüderlichkeit ablehnen und stattdessen ein religiöses Unterwerfungsregime einsetzen wollen, 
dass allen Werten aufgeklärter Demokratien feindlich gegenübersteht. [10a]  [19]

- Ich lehne eine Zivilgesellschaft ab, in der der Hass auf die eigene Kultur so groß ist - wie in weiten Teilen der 
westlichen  Linken  [10b]  -,  dass  denjenigen,  die  diese  Kultur  mit  offener  Gewalt  und  legalistischer 
Unterwanderung  abzuschaffen  trachten,  Tür  und  Tor  geöffnet  wird.  [19]  Vorauseilender  Gehorsam  des 
„toleranten“ Westens und Unterwerfung unter islamische „Befindlichkeiten“ haben stark zugenommen; mitunter 
treiben sie die seltsamsten Dhimmi-Blüten. [10c]

- Ich lehne eine Zivilgesellschaft ab, in der der Hass auf Juden, deren massenhaftes Abschlachten und die Täter-
Opfer-Umkehrung an „Elite-Universitäten“ und „Kunsthochschulen“ gegen jede Moral, Ethik und Anstand als 
politischer Widerstand verharmlost und legitimiert wird. [11a-g] Mehr noch: Jede „Zivilgesellschaft“ muss (!) 
abgelehnt  werden,  in  deren  „Elite-Universitäten“  und  „Kunsthochschulen“  Antisemitismus  GENUIN 
herangezüchtet wird. Antisemitismus wird NICHT von außen, d.h. aus der „Gesellschaft“ in die Universitäten 
hineingetragen! Er wird dort gezüchtet und konstant weiterentwickelt um ihn gegen mögliche Einwände zu 
immunisieren. Charles Ascher Small (Institute for the Study of Global Antisemitism and Policy, Canada): „Wir 
beweisen,  dass  die  Quelle  des  Antisemitismus  in  westlichen  Ländern  die  Universität  ist.  Wir  zeigen 
wissenschaftlich,  dass  der  Antisemitismus  nicht  aus  der  Gesellschaft  an  die  Universität  kommt.  Die 
Universität ist die Quelle des Antisemitismus in der Gesellschaft.  In der Zeit vor dem Nationalsozialismus 
standen  die  Intellektuellen  an  vorderster  Front  und  rechtfertigten  die  Nazi-Ideologie,  die  ›rassische‹ 
Vorherrschaft. Die Professoren der Eugenik, Biologie, Theologie und Philosophie definierten den Juden als 
Feind der ›Rasse‹, der Nation – und wieder einmal sehen wir heute, wie Katar und die Muslimbruderschaft die 
Dämonisierung des jüdischen Volkes in der Wissenschaft mit Soft Power unterstützen.“ [11h1+2] „Die »Anti-
Besatzungs«-Bewegung  postuliert,  dass  im  Kampf  gegen  die  »Besatzung«  alle  Mittel  gerechtfertigt  seien. 
[3a+b] [4] Um das Land zu befreien, darf man nach der postkolonialen Theorie jedes Mittel einsetzen. Die 
Juden,  die  Opfer,  haben  dieser  Denkungsart  zufolge  die  Gewalt  durch  ihre  bloße  Anwesenheit  geradezu 
heraufbeschworen. Dies ist der ideologische Diskurs an der Columbia University und der NYU,  an unseren 
besten Universitäten.“ - Wenn wahr ist, was Charles Ascher Small wissenschaftlich vorträgt [11i], und daran 
wird es  keinen Zweifel  geben,  ist  die  einzige Konsequenz,  die  aus  dieser  Erkenntnis  erwachsen muss,  die 
Schließung aller Institute und Institutionen in denen derart Vergiftetes als „Wissenschaft“ gelehrt werden darf. 
Den universitär-offenen Geist, der nicht nur Erkenntnisgewinn und -vermittlung zu leisten hat, sondern auch der 
moralisch-ethischen Legitimierung einer Gesellschaft dient, mit derart antisemitisch vergifteten „Theorien“ zu 
verseuchen, spottet jeder Menschenwürde. Der stets erhobene, moralinsaure, antirassistische Zeigefinger der 
„Postkolonialisten“  legitimiert  die  Schlächter,  Mörder,  Verstümmler  und  Vergewaltiger  des  07.  Oktobers, 
vorausgesetzt sie schlachten, morden, verstümmeln und vergewaltigen JUDEN. Das ist unerträglich! Macht sie 



dicht die judenfeindlichen Seminare! Schmeißt sie raus die judenfeindlichen Autor_innen! Entlarvt sie als das, 
was sie sind: widerliche, übelriechende Judenhasser_innen! Jede Theorie, die das Massaker an den Juden vom 
07. Oktober  2023 - und damit alle noch kommenden (!) - entschuldigt, ist keine Theorie, sondern reiner Hass, 
der sich als Theorie tarnt. Hass-Theorien gehören nicht an die Universität oder Kunsthochschule, sondern auf 
die Deponie, in die Müllverbrennungsanlage! Hass-Theorien dieser Art müssen in jeder Form bekämpft werden! 
Hier  verbinden  sich  Denkfaulheit,  Ressentiment  und  Hass  zur  schlimmstmöglichen  Gesinnungs-Melange. 
Wieder wird der an den Juden begangene Genozid diesen selbst in die Schuhe geschoben. Hass, verbunden mit 
Denkfaulheit,  Ressentiment und Dummheit  haben nirgendwo in der Gesellschaft  etwas verloren.  Schon gar 
nicht an „Elite-Universitäten“ und „Kunsthochschulen“. NEIN!! Es handelt sich nicht um „Elite-Universitäten“ 
und „Kunsthochschulen“.  Es sind ideologische Verblendungsanstalten,  in denen JEDER „Studiengang“,  der 
diesem Wahn nicht radikal Widerstand leistet, abgeschafft werden muss - !!

- Ich lehne eine Zivilgesellschaft ab, in der die weit verbreitete theologisch-metaphysisch-spirituelle Demenz 
zur gesellschaftlichen Norm erhoben wird und die daraus folgende politische Verwahrlosung zu moralischen 
Relativierungen  führt,  die  die  Verbrechen  des  07.  Oktobers  gutheißen,  -  vorausgesetzt,  dass  sie  an  Juden 
begangen werden. Die offenkundigen dementiellen Leerstellen in „westlichen“ Köpfen - in den meisten Fällen 
nicht einmal als problematisch erkannt -, werden leicht von denen besetzt, die sich aufs Erkennen und Besetzen 
dementieller  Leerstellen  spezialisiert  haben,  d.h.  die  diese  als  elementare  Schwäche  detektieren,  ihren 
Leerstellencharakter präzise analysieren (der durchaus sehr unterschiedlich ist) und daraus politisches Kapital 
schlagen, insofern, als dass sie den Dementiellen suggerieren, sie würden am Wohlergehen der Dementiellen 
selbst,  der  Durchsetzung  einer  höheren  Gerechtigkeit  und  der  Initiierung  einer  besseren  Weltordnung 
interessiert sein. In Wahrheit sind Leerstellenbesetzer nur daran interessiert, den eigenen Dominanzanspruch 
unter allen Umständen durchzusetzen. Den Dementiellen bleiben eigentliche Absicht und Vorhaben eifernder 
Leerstellenbesetzer  meistens  verborgen,  da  diese  genau  wissen,  auf  welche  Stichworte  religiös  demente 
Zeitgenossen  reagieren  und  wie  leicht  Komplizenschaften  hergestellt  werden  können.  Werden  irreführende 
Stichworte nur oft genug mit der notwendigen Willensstärke vorgetragen, wie z.B.: „Widerstand“, „Kapital“, 
„Ausbeutung“,  „Besatzung“,  „Apartheidregime“,  „Klassengesellschaft“,  „Geldgier“,  „Kraken“, 
„Kindermörder“, „Blutgier“,  „jüdische Weltherrschaft“ u.v.a.m.,  sind Demente leicht  von der vermeintlich 
richtigen wie brutalen Einsicht zu überzeugen, dass an allem Unheil der Welt immer nur eine Ethnie, eine 
Kultur, eine Nation die Schuld trägt: die Juden und Israel. Dass das eigentliche Ziel der Leerstellenbesetzer 
aber darin besteht alle (!) religiös Dementen, also auch diese selbst, abzuschaffen, - d.h. sie als nützliche, leicht 
zu manipulierende Polit-Idioten nach Gebrauch zu entsorgen -, bleibt unerkannt. - 

Die Durchsetzung jeder eifernden „Religion“ ist nichts anderes als: 

a - politische Theorie einer allumfassenden (gewaltsamen) Ausbreitung, letztere oft  als „humanitäre Hilfe“ 
maskiert 
b  -  theoretisch-ideologische  und  theologische  Formulierung  eines  allumfassenden  ANSPRUCHs  auf 
Weltherrschaft und 
c -  Unterwerfung all  jener,  die  sich Theorie,  theologischem Weltherrschaftsanspruch und Unterwerfung zu 
widersetzen wagen. Die Unterwerfung erfolgt mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln, - von legalistischer 
Unterwanderung, über Verbreitung von Lügen, die eigenen politischen Inhalte betreffend, der Diffamierung 
derjenigen, die Widerstand leisten, bis hin zu Gewaltandrohung und offener Gewalt. Das hypertrophe Ziel aller 
Anstrengungen ist in jedem Fall die weltweit vollständig homogenisierte Gemeinschaft der Gläubigen (Umma 
al-islāmīya), in der jeder Zweifel an der Legitimität des Weltherrschaftsanspruchs vernichtet ist - und somit 
auch jeder Zweifler, der meint, aus seinem Zweifel - als ein für alle Menschen gültiges Naturrecht - Widerstand 
ableiten zu dürfen. [19] 

Der  Hass  auf  die  Juden und ihren Staat  rührt  daher,  dass  sie  genau den Widerstand leisten,  der  der  (hier 
gemeinten) Homogenisierung und Unterwerfung fundamental im Wege steht.  Dafür, dass Juden ihre eigene 
Kultur unter allen Umständen bewahren wollen - im Gegensatz zum „Westen“ -, werden sie seit Jahrhunderten, 
- und seit mehr als sieben Jahrzehnten auch der einzige jüdische Staat auf der Welt -,  mit unvorstellbarem 
eliminatorischem antisemitischem Hass verfolgt,  der jede Denunziation, jede Lüge, jede Verleumdung, jede 
Täter-Opfer-Umkehrung  und  alle  Spielarten  der  Herabsetzung  jüdischen  Lebens  beinhaltet.  Die  hiermit 



verbundene ENTHUMANISIERUNG der künftigen Opfer, führt zu Taten wie die des 07. 10. 2023, in denen ein 
islam(ist)isch entfesselter „zivilgesellschaftlicher“ Mob samt seinen militärisch ausgebildeten (von der UNO 
und  der  EU  mitfinanzierten)  Söldnern  der  WELT  vor  Augen  führt,  was  dieser  und  ihren  „Ungläubigen“ 
bevorsteht, wenn holistischer Glaube und Weltherrschaft erst einmal durchgesetzt sind. 

Die Tragödie des Westens besteht darin, dass er den zutiefst religiösen, d.h. überzeitlichen Charakter dieser 
Weltherrschaftsanmaßung nicht begreift. [20b] Nicht die Zeit, die es braucht bis die islamische Neuordnung 
durchgesetzt  ist,  ist  entscheidend.  Entscheidend  ist  die  beharrliche  Beibehaltung  der  durch  NICHTS  zu 
verändernden  ABSOLUTEN  und  durch  heilige  Texte  legitimierten  Ziele!  Diese  Ziele  rechtfertigen  JEDE 
DAUER,  sofern  sie  in  der  Errichtung eines  weltweiten  (oder  wenigstens  europäischen)  Herrschaftssystems 
münden („Kalifat“), in dem religiöse Gesetze alle weltlichen ersetzt haben. Für diese Anstrengungen sind jeder 
Einsatz  und  jedes  Mittel  legitim!  Aufgrund  der  beeindruckenden  Beharrlichkeit  werden  „Parallel-
Gesellschaften“ auf lange Zeit existente Phänomene in westlichen Kulturen bleiben, zumindest solange, bis ihre 
Parallelität, d.h. ihr vor einer kritischen Öffentlichkeit verborgenes Sein, eines Tages nicht mehr nötig sein wird, 
- und zwar deswegen, weil Kritik und kritische Öffentlichkeit funktionsunfähig geworden sind.

Auf  den  religiösen  überzeitlichen  Charakter  des  islam(ist)ischen  Weltherrschaftsanspruchs  reagiert  der 
dementielle  Westen  politisch.  Dadurch  dokumentiert  er  seine  elementare  religiöse  Unwissenheit.  Diese 
verharmlost den tragischen Sachverhalt, weil sie ihn nicht erkennt, oder sie leugnet die Notwendigkeit hierauf 
nicht  nur  politisch,  sondern  UMFASSEND  theoretisch,  philosophisch,  ideologisch  und  theologisch  zu 
ANTWORTEN!  Die  Kategorien  des  „Religiösen“  sind  im  Westen  kaum mehr  als  flackernde  Reste  eines 
demenziell-progredierenden Bewußtseins.  Es entsteht eine im Namen der Aufklärung selbstverschuldete 
Neue Unmündigkeit - !

- Ich lehne jede internationale politische Institution ab, in der offenkundige und zahlreich belegte barbarische 
Verbrechen an jüdischen Frauen,  nicht  nur  nicht  benannt  oder  geahndet  werden dürfen,  sondern auch hier 
zynische  Täter-Opfer-Umkehrungen  stattfinden,  weil  es  jüdische  Frauen  und  Mädchen  sind,  die  Opfer 
islamisch-toxischer  Männlichkeit  werden.  [12a-e]  (Nur  wenige  Wochen  vor  dem  Massaker  wurde  Israel 
lächerlicherweise durch die UNO als einziges Land wegen Verletzung von Frauenrechten verurteilt - auch dies 
eine  unablässig  wiederholte,  zynische  Täter-Opfer-Umkehrung auf  höchster  politischer  Ebene.  [13a]  -  Die 
Tatsache,  dass  die  verbleibenden  weiblichen  israelischen  Geiseln  in  der  Haft  toxischer  islamischer 
Männlichkeit einer unvorstellbaren Höllenpein ausgesetzt sind, ignorieren ausgerechnet die Personen/Frauen, 
die sich für Frauenrechte weltweit einsetzen. Angeblich. Denn ganz offensichtlich gilt dieser Einsatz nicht den 
jüdischen Frauen, die jede Hilfe brauchen! [13b-d]) 

- Ich lehne eine Zivilgesellschaft ab, in der diese Wahrheiten nicht mehr offen benannt werden dürfen, weil sie 
„Toleranz“- und „Offenheits“-Diktaten widersprechen. Und weil Wahrheiten wie diese sofort mit „Rassismus“- 
oder  „Islamophobie“-Vorwürfen  zum  Schweigen  gebracht  werden.  Dieses  Schweigen  (Cancel  Culture)  ist 
zutiefst  amoralisch  und  steht  im  Widerspruch  zu  den  Werten  aufgeklärter  Demokratien,  die  die  politisch 
Verantwortlichen angeblich in ihrem politischen Tun antreiben! [14] Vor allem bei denen, die sich „Freiheit, 
Gleichheit  und  Brüderlichkeit“  auf  die  politischen  Fahnen  schreiben  und  sich  auf  ihre  Fähigkeit  zu 
gesellschaftlicher Analyse und Kritik ein Menge einbilden. 

Diejenigen, die unablässig mit erhobenem moralischem Zeigefinger immer auf andere zeigen, wenn es darum 
geht  „Freiheit,  Gleichheit  und  Brüderlichkeit“  einzufordern  (v.a.:  Vertreter_innen  von  postcolonial-studies, 
Antirassismus,  Gender,  Feminismus)  [15],  schweigen  seit  dem  7.  Oktober  auffällig.  Ihr  Schweigen  ist 
widerwärtig! Sie schweigen, weil die Verbrechen (ja nur) an Juden begangen wurden. [16] Und diese seien - so 
die  perverse  Logik  -,  schließlich  selbst  verantwortlich  für  die  Massaker,  die  an  ihnen  verübt  werden. 
(Phänomene wie diese werden zu recht als Nazifizierung-der-Linken bezeichnet (H.-P. Raddatz), „moralische 
Nekrotisierung“ trifft’s auch.) Schlimmer kann sich eine Klasse, die gerne zur moralischen Elite gezählt wird, 
nicht selbst zerlegen, selbst kompromittieren und der Bedeutungslosigkeit preisgeben! Zu beobachten ist dies 
seit dem 07. Oktober in großen Teilen der sog. „Kultur-Elite“ in Deutschland. [17] - Mit dieser „Elite“, zu der 
ich  glaubte  auch  zu  gehören,  möchte  ich  nichts  mehr  zu  tun  haben!  Ich  schäme mich  zutiefst,  Teil  eines 
Kulturbetriebs zu sein, der zur Massentötung von Juden - schweigt! Mal wieder! Unvorstellbar, dass so etwas 



nach  den  vielen  sozialpädagogisch-politisch  ambitionierten  „Aufarbeitungsjahrzehnten“,  auf  die  sich 
Deutschland samt seiner „Erinnerungskultur“ eine Menge einbildet, kulturpolitische Realität ist! Unvorstellbar! 
Aber so ist es - eine kulturpolitische und ethische Bankrotterklärung! - [18a+b]

„Glücklich, wer das, was er liebt, auch wagt mit Mut zu beschützen“, sagt Ovid. Wie recht er hat! - 

Ausgerechnet  die  Juden  in  Israel  machen  uns  nun  vor,  was  es  heißt,  die  eigene  Kultur,  -  die  unablässig 
diffamiert, verleumdet und von einem unversöhnlichen eliminatorischen Vernichtungshass bedroht wird -, zu 
lieben und sie mit allen Mitteln zu beschützen. Kein Wunder, dass dieser Mut bei Israels Tod-Feinden auf allen 
Ebenen Hass, Vernichtungs- und Mordlust hervorruft. Es ist die erklärte Absicht Israels, sich dem islamischen 
Weltherrschaftsanspruch in jeder Hinsicht zu widersetzen! Israel hat als einziges westliches Land grundlegend 
verstanden  (!),  dass  es  sich  hierbei  um  einen  auf  lange  Dauer  angelegten  (s.o.)  und  auf  vielen  Ebenen 
stattfindenden Vernichtungskrieg gegen unsere kulturelle, freiheitlich-demokratische Selbstbestimmung handelt! 
[19] Die Wahrheit dieser Aussage ist unhintergehbar! Die Ablehnung jedweder islamischen Anmaßung, die mit 
jeder erdenklichen Geschichtsverdrehung, Geschichtsklitterung, Geschichtsleugnung einhergeht und das Ziel 
hat eine HERMENEUTISCHE HEGEMONIE über die westliche Kultur/Politik zu erringen, die klare Analyse 
islamischer Unterwerfungsstrategien (s. OIC, HGG uva.), die im „Westen“ längst erfolgreich praktiziert werden 
und der daraus entstehende Mut zur Selbstverteidigung, beeindrucken mich zutiefst. Sie definieren wirklich, was 
Widerstand  bedeutet:  es  ist  der  lebensgefährliche  weil  lebenserhaltende  Einsatz  für  FREIHEIT  und 
SELBSTBESTIMMUNG, der Israel immer wieder zum Handeln zwingt! Außerdem zeigt Israels Mut im Detail, 
wie sehr „wir“ uns im „Westen“ von unserer eigenen Kultur haben entfremden lassen und sie gedankenlos 
unseren Todfeinden ausliefern („Dhimmitude“ [19] ). 

Zu den Todfeinden, die unsere freiheitlich-demokratische Selbstbestimmung abzuschaffen trachten, zählen - um 
keine Missverständnisse aufkommen zu lassen -, auch alle diejenigen, die rechtsradikale, rechtsidentitäre und 
rechtsnationalistische Positionen vertreten und damit ein breites Publikum ködern! Hier finden sich extrem anti-
islamische  Positionen,  die  eine  Vielzahl  Ahnungsloser  ansprechen  und  rassistische  Motive  bedienen.  Aber 
genauso  deutlich  treten  extreme  antisemitische  Positionen  hervor!  Außerdem  wird  eine  Staatsfeindlichkeit 
sichtbar,  die  der  bestehenden  Rechtsordnung  mit  offener  Verachtung  begegnet,  die  das  Ressentiment  dem 
Argument, das Vorurteil der Analyse und den Hass der (aus Bildung und Tradition gespeisten) Selbstkontrolle 
vorzieht. Aus allem spricht, auch wenn es immer wieder geleugnet wird, die fundamentale Ablehnung jeder 
freien selbstbestimmten Kultur in einer freiheitlich-demokratisch strukturierten Ordnung. -

II  -  Die  Komposition des  Stücks,  d.h.  die  Vertonung des  121.  Psalms,  ist  so  etwas wie  eine  ausgedehnte 
psychotherapeutische  Dauersitzung  gewesen,  in  der  ich  versuchte  dem  Schock  und  Ekel,  der  angesichts 
antisemitischer „zivilgesellschaftlicher“ Mordlust übermächtig wurde, etwas entgegenzustellen, das mehr ist als 
ich selbst und meine Ohnmacht. Damit meine ich keineswegs Schock und Ekel (und schlimmeres) in Kunst 
umwandeln zu wollen, - was Adorno der sog. Neuen Musik nach 1945 vorschrieb -, sondern im Gegenteil, eine 
Welt zu imaginieren, in der Weltimmanenz samt ihrer intrinsischen Ordnung jedweden Hass verunmöglichen: in 
der  jedes  lautstarke  Dominanzgebaren  der  Aggressiven  wirkungslos  verhallt,  in  der  „Zivilgesellschaft“ 
tatsächlich  mit  Zivilisation  und  universaler  Aufklärung  synonymisch  wird,  in  der  Religionen  nicht  alle 
diejenigen,  die  ihr  nicht  angehören,  zynischen  Lügnern,  Schlächtern,  Mördern,  Verstümmlern  und 
Vergewaltigern  überantworten  und  dies  auch  noch  theologisch  legitimieren!  [20a+b]  Es  geht  um  die 
Vorstellung  einer  Welt,  in  der  Ordnung  deshalb  als  göttliche  bezeichnet  werden  darf,  weil  sie  weder  die 
Unterwerfung  (!)  der  Gläubigen  einfordert,  noch  einen  Freibrief  darstellt  für  genozidale  Mordlust  und 
Demütigung aller Anderen. Eine Ordnung also, in der der Hersteller derselben - als der „Herr, der Himmel und 
Erde gemacht hat“ (Vers 2) - sich allen bohrenden Fragen seiner Menschengeschöpfe stellt. Diese verfügen eben 
nicht über göttliche epistemologische Einsichten, brillante Intelligenz und überragende Herstellungsfähigkeiten, 
wie er selbst und sind daher auf das Fragestellen angewiesen, in der Hoffnung Antworten zu erhalten. Als 
Geschaffene sind Menschen so erschaffen worden, dass nicht nur die Sehnsucht danach zu verstehen, warum sie 
in die Welt gesetzt wurden, unstillbar ist, sondern auch, sich immer wieder Gewissheit darüber zu verschaffen, 
dass Gottes Absicht und Willen, der seine Schöpfung(en) ins Leben rief, durch und durch GUT ist! [21] Ohne 
die  Überzeugung,  dass  Gott  nur  deshalb  alle  Fragen  nach  Abstammung,  Herkunft  und  Stellenwert  seiner 
Geschöpfe zuläßt, weil die Antworten darauf die GUTHEIT seiner Schöpfung, inclusive der des Menschen, 



immer wieder hervorbringt und belegt, wäre der Glaube an den einen GUTEN Schöpfergott unmöglich. Einzig 
die Gewissheit, dass alles Nachdenken über Gott und seine Geschöpfe einen beständigen, überwältigenden und 
alles umfassenden POSITIVEN ÜBERSCHUSS ans Licht bringt, der uns unablässig umgibt und durchdringt, 
sobald wir seiner angesichtig werden, lässt Menschen dauerhaft Gottes Geschöpfe bleiben. Ja, der Glaube an 
eine Schöpfung, in der das NICHT-GUTE als von Gott gewollt dominant ist, ist schlechterdings unmöglich. 
Dadurch  aber,  dass  er  alle  Fragen  zulässt  -  auch  und  gerade  die  kritischen  (s.u.)  -,  outet  sich  Gott  als 
phänomenaler  Psychologe,  da  er  weiß,  dass  wir  als  autonome Geschöpfe  nur  dann  zu  Schöpfern  eigener, 
menschlicher GUTHEIT werden, wenn sein Vorbild unumkehrbar geworden ist und unsere Schöpfungen mit 
der  Ethik  ausgestattet  sind,  die  seiner  gleicht!  Seine  Gutheit,  seine  Freiheit,  seine  Gerechtigkeit  und seine 
Brüderlichkeit  in  unsere Werteordnungen zu implementieren,  ist  vornehmste Aufgabe aller  Parlamente und 
Legislativen  dieser  Welt,  so  Gottes  berechtigte  Hoffnung.  Er  setzt  seine  Geschöpfe  frei  in  eine  absolute 
Mündigkeit, in der sie frei entscheiden dürfen, ob sie ihn als Herrn anerkennen oder nicht, d.h. ob sie sich für 
oder gegen Gottes Gutheit entscheiden. Dass Freiheit und Mündigkeit jedwede Bösartigkeit ausschließen, darf 
bezweifelt werden. Aber die Fähigkeit Bösartigkeit zu detektieren, zu analysieren und sie, wenn sie erkannt 
wird, aufs Schärfste zu verurteilen, ist untrennbar mit unserem Geschaffen-worden-Sein verflochten, d.h. mit 
unserer  zu GUTHEIT bestimmten Freiheit  und Mündigkeit.  Mehr noch:  tritt  Bösartigkeit  auf  und wird als 
solche NICHT detektiert, sondern stattdessen als Teil von Gottes Absicht umgedeutet, und die Bösartigen sich 
als Werkzeuge Gottes nobilitieren und zu inszenieren verstehen, kann sicher davon ausgegangen werden, dass 
es sich NICHT um Gottes Schöpfung handelt. (Die Antwort auf die Frage, um wessen Schöpfung es sich dann 
handelt,  ist  einfach:  es  ist  eine  von  Gottes  Gutheit  vollständig  unabhängig  erschaffene,  also  eine,  die  zu 
realisieren  der  Mensch  als  freigesetzter  -  als  unvollständig  Freigesetzter  -   in  der  Lage  ist.)  Freiheit  und 
Mündigkeit, in die Gott den Menschen entlässt, sind elementar verbunden mit der UNfähigkeit Böses zu tun. 
Alle diejenigen, die Böses zu tun in der Lage sind, sind weder frei noch mündig und dürfen sich in ihrem Tun 
nicht  auf ihr  Geschaffen-Sein durch Gottes GUTHEIT berufen.  Selbst  dann nicht,  wenn „Theologen“ (und 
„Juristen“, „Anwälte“, „Politiker“, „NGOs“, „Menschenrechtler“ u.v.a.) sie dazu anstiften und ihr Tun, das alle 
Formen menschlicher Barbarei enthalten darf (- trifft es nur „die Richtigen“, d.h. die Juden -) als Gottes Werk 
denunzieren:  „deus  vult  -“  („Gott  will  es“)  schrien  die  christlichen  Kreuzfahrer  jahrhundertelang  um ihre 
Barbarei zu legitimieren. Freiheit und Mündigkeit sind nur dann bei sich selbst, wenn denkbare Barbarei in 
vollkommen undenkbare verwandelt  worden ist.  Freiheit  und Mündigkeit  sind erst  dann erreicht,  wenn der 
Mensch vergessen hat, was Barbarei ist.

Natürlich sind dies bloße Spekulationen, Utopien und naiv anmutenden Imaginationen. Aber sie besiedeln in 
vielfältigen  Variationen  meine  Innenwelt  und  machen  das  Leben  in  der  „wirklichen“  Welt  überhaupt  erst 
möglich. Dass die Herstellung von politischer Kunst keinerlei politische Folgen hat, hat nicht nur Hans Belting 
(Sisyphos oder Prometheus?, in: Szenarien der Moderne, 2005) wiederholt beschrieben, sondern ist mir seit 
langem bewusst. Aber es ist das z.Z. einzige wirksame Mittel, das ich als politisch denkendes, ethisch handeln 
wollendes Individuum besitze, um negative Energien (Wut, Angst, Ekel, Depression) in nicht-negative Energien 
(Ästhetik, „Kunstwerk“) umwandeln zu können. 

Den o.s. Psalmentext habe ich an einigen Stellen verändert, wiederholt und z.T. auch ergänzt. Dafür gibt es 
meist  musikalische  Gründe.  Die  wenigen  Text-Ergänzungen  sind  inhaltlich  begründet  und  stellen  dem 
überragenden Alleskönner und Schöpfergott die (keineswegs respektlos gemeinte) Frage, WAS er denn so alles 
in die Welt setzte als er sie schuf. (s. Partitur - T.179 f). Diese Frage impliziert selbstredend, warum in Gottes 
Schöpfung ein eliminatorischer antisemitischer Hass derart massenhaft vorkommen darf, dass er die Schöpfung 
insgesamt in Verruf zu bringen droht. Der Schöpfer kann - als gerechter und allesliebender Weltenhersteller - 
doch unmöglich  gutheißen,  was  ihm da  unter  den Händen entstand.  Oder?  Wie  kann in  Gottes  allweisem 
Ratschluss,  der  seinen Weltenschöpfungen vorausgegangen sein muss,  ein existentiell  bösartiger  Wahn wie 
dieser überhaupt existieren dürfen? Kann es sein, dass Gottes Schöpfung einen kardinalen Webfehler hat? Hat 
Gott also schlampig gearbeitet als er die Menschen erschuf und sie dann in die absolute Freiheit entließ? Oder 
hat er die menschliche Freiheit so weit gefasst, dass zynische Lügner, Schlächter, Mörder, Verstümmler und 
Vergewaltiger ihren Opfern unter Gottes Augen das antun dürfen, was sie ihnen antun? (Was für ein Gott wäre 
das,  wäre  dem  so?)  Oder  war  Gott  an  der  Welten-  und  Menschenschöpfung,  die  unter  seinem  Branding 
kommuniziert wird, gar nicht beteiligt? Dann wäre aller Wahn reines Menschenwerk, incl der Tatsache, dass der 
von Gott Erschaffene glaubt, nicht Gott, sondern eine anonyme Evolution habe ihn erschaffen … - Dass Gott 



die  Antwort  hierauf  auf  immer  schuldig  bleiben  wird,  bzw.  der  menschlichen  Sensibilität  und 
Beobachtungsgabe  überlässt,  ist  akademisch  gesicherte  Realität,  keineswegs  aber  eine  theologische  oder 
metaphysische oder spirituelle … 

D.H. - Jan. 2024
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[0] https://t.me/ILtoday/5552

[1a] https://www.mena-watch.com/drei-viertel-palaestinenser-hamas-massaker/ 

[1b] In aktuellen Umfragen in der sog. „Westbank“ (das Land heißt nicht „Westbank“, sondern seit Jahrhunderten Judäa und 
Samaria) würde eine übergroße Mehrheit die Hamas an die Macht bringen, gäbe es freie Wahlen [s. 1a] - und dies nicht 
obwohl, sondern weil (!) Juden massenhaft abgeschlachtet wurden (72% der „Westbank“ler befürworten das Oktober-
Massaker an den Juden - https://www.jpost.com/opinion/article-781070). Wie lange dürfen islamofaschistische 
„Zivilgesellschaften“ als zivil = zivilisiert angesehen werden? 

[1c] https://www.audiatur-online.ch/2024/01/09/journalisten-erfreuten-sich-an-hamas-massaker-und-forderten-zivilisten-auf-
sich-anzuschliessen/

[1d] https://t.me/ILtoday/5655 - An zynischer Perversion nicht mehr zu überbieten: in Amman öffnet ein Schnellimbiss / 
Restaurant, das den Namen „October 7“ trägt. Das ist in etwa so, als würde in Berlin demnächst ein großes Restaurant 
öffnen, das „42/45 Welcome to Auschwitz“ heißen würde. JEDE Abartigkeit der Antisemit_innen wird Realität!

[1e] vergl. auch: Hamed Abdel-Samad, Der islamische Faschismus

[2] https://t.me/ILtoday/3265 - Mitschnitt eines Telefonats vom 07.10.2023, in dem ein islamischer Mörder seinen Eltern im 
Gaza-Streifen euphorisch mitteilt, dass er soeben 10 (zehn!) Juden getötet hat.

[3a] https://www.mena-watch.com/hamas-israel-kern-aller-probleme-naher-osten/

[3b] unter v.a. https://www.kritischebildung.de/publikationen/flyer/

[4] Hamas Official Basem Naim leugnet die Tötung von Zivilisten im Interview mit Mark Austin - https://
www.youtube.com/watch?v=Egipqa0ZhUk&ab_channel=SkyNews 

Wer die Geschichte des modernen Staates Israels auch nur ein wenig kennt, weiß, dass sämtliche Aggressionen seit Israels 
Staatsgründung 1948 immer und ohne Ausnahme von den arabischen antisemitischen Nachbarn ausgingen. Israel hatte und 
hat das völkerrechtlich verbriefte Recht, sich gegen alle anhaltenden Aggressionen, die immer auch Akte terroristischer 
Barbarei beinhalten, mit allen Mitteln zur Wehr zu setzen. Die Behauptung Israel betreibe „Völkermord“ oder sei ein 
„Apartheidstaat“ ist symptomatisch für alle antisemitischen Täter_innen, die genau das, was sie den Juden antun wollen, 
ihnen unterstellen: genozidale Auslöschung. Die Perfidie dieser Täter-Opfer-Umkehrung ist beispiellos. Josef Goebbels, 
Julius Streicher und ungezählte NS-Verbrecher_innen grüßen grinsend aus der Hölle - !! (Siehe auch [7g])

[5a] https://www.mena-watch.com/kinder-frauen-spaeher-und-kuriere-fuer-hamas/

[5b] https://www.mena-watch.com/israel-entdeckt-sprengsaetze-unrwa-kindergarten/

[6a] Mapping the massacres, https://oct7map.com/?mibextid=Zxz2cZ

[6b] Countdown Uhr in Teheran (Iran), die die Zeit bis zur Vernichtung Israels anzeigt, z.B. hier: https://twitter.com/
IsraelinGermany/status/1204383062198501376

[6c] https://www.mena-watch.com/hisbollah-funktionaer-israel-ende-gemacht/

[7a-1] Florian Markt, Alex Feuerherd u.a. - Vereinte Nationen gegen Israel: Wie die UNO den jüdischen Staat 
delegitimiert (2018)

[7a-2] Florian Markt, Alex Feuerherd - Die Israel Boykottbewegung: alter Hass in neuem Gewand (2020)

[7b] https://www.mena-watch.com/gaza-ist-nicht-auschwitz/



[7c] https://www.algemeiner.com/2014/11/07/a-bold-new-voice-or-a-lightweight-concerns-skepticism-accompany-eu-
foreign-policy-chief-federica-mogherini-to-israel/

[7d] https://www.facebook.com/hillelneuer/photos/a.424734911728/10158383214346729/?type=3

[7e] https://www.mena-watch.com/corbyn-hamas-setzt-sich-fuer-frieden-und-soziale-gerechtigkeit-ein/

[7f] https://www.facebook.com/CAMERAUnitedKingdom/videos/jeremy-corbyn-hamas-is-dedicated-to-peace-and-social-
justice/374554526748143/

Einer der schlimmsten Antisemiten, der sich als Demokrat maskiert, ist der britische Labour-Politiker Jeremy Corbyn. Dieser 
Hamas-Lobbyist, Verharmloser des palästinesischen Terrors und reichweitenstarker anti-israelischer Demagoge sagte am 03. 
März 2009 (Zitat Jeremy Corbyn): „Morgen Abend wird es mir ein Vergnügen und eine Ehre sein, eine Veranstaltung im 
Parlament abzuhalten, bei der unsere Freunde von der Hisbollah sprechen werden. Ich habe auch Freunde von der Hamas 
eingeladen, unserer Veranstaltung beizuwohnen und dort ebenfalls zu sprechen. Leider erlaubten die Israelis ihnen nicht, 
hierher zu reisen, deshalb werden es nur Freunde von der Hisbollah sein, die uns morgen Abend besuchen werden. Für mich 
erscheint es absolut richtig, parlamentarische Einrichtungen dazu zu nutzen, Menschen aus anderen Teilen der Welt 
einzuladen, um Frieden, Verständnis und Dialog fördern zu können. Die Idee, dass eine Organisation [Hamas], die sich für 
das Wohl des palästinensischen Volkes einsetzt und in der gesamten Region langfristigen Frieden und soziale Gerechtigkeit 
sowie politische Gerechtigkeit herbeiführen will, von der britischen Regierung als terroristische Organisation eingestuft 
werden soll, ist wirklich eine großer, großer historischer Fehler.“ (s.a. [7d]) Spätestens seit den brutalen Ereignissen in 
Israel am 07.10.2023 und Corbyns beharrlicher Weigerung diese Taten als barbarische Terrorakte zu verurteilen, sowie die 
Hamas als Verbrecher gegen die Menschlichkeit anzuklagen, weiß jeder, der es wissen will, dass dieser „Linke“ sein 
demokratisches Amt missbraucht um Israel und die Juden einseitig und gegen jede Evidenz für etwas schuldig zu sprechen, 
dass er selbst - bzw. seine „lieben Freunde“ von der Hizbollah und der Hamas - ihnen anzutun gedenkt: Völkermord! Der 
07.10.2023 beweist nachdrücklich und unleugbar, wozu diese Menschheits-Verbrecher und ihr britischer Apologet im 
Stande sind. 

[7g] https://www.juedische-allgemeine.de/israel/heuchlerischste-luege-der-geschichte/  - Bei der Anklage Israels vor dem 
Internationalen Gerichtshofs durch Südafrika handelt sich um die schlimmste Justiz-Heuchelei in der Geschichte des 
Internationalen Gerichtshofs, wie Sabine Brandes zu recht feststellt. 

[7h-1] https://www.mena-watch.com/uno-albanese-israelis-menschen-teil-1/

[7h-2] https://www.mena-watch.com/uno-albanese-israelis-menschen-teil-2/

Eine weitere überbezahlte Israel-Hasserin ist Francesca Albanese. Sie ist „UN-Sonderberichterstatterin“ für die 
„palästinensischen Gebiete“. Egal wann und wo Frau Albanese auftritt, egal worum es sich handelt, egal ob anschließend 
herauskommt, dass Fr. Albanese Lügen verbreitet hat: Israel steht IMMER und von vornherein als schuldiges Land fest. Ihr 
Antisemitismus ist besonders aufdringlich und widerlich, weil er z.B. den Holocaust an den Juden durch die Nazis GEGEN 
die in Israel lebenden Juden in Stellung bringt („die Juden als die neuen Nazis“), GEGEN jede Evidenz, GEGEN jede 
Wahrheit. An zynischer Perfidie in ihrer antijüdischen Obsession ist Frau Albanese kaum zu übertreffen.  Z.B. spricht sie 
Israel das Recht ab sich gegen den palästinensischen Terror wehren zu dürfen (s. 7h-1 u 7h-2)! Albanese ist eine in jeder 
Hinsicht gefährliche Brandstifterin, die die Regeln, die für die UN zu gelten haben, chronisch mit Füßen tritt, sobald es um 
Israel geht. Und niemand meckert. Die UN hat inzwischen insgesamt ein fundamentales Problem mit den eigenen Regeln 
(Menschenrechte, Frauenrechte, Gleichheit, Gerechtigkeit etc). Sobald Israel thematisiert wird, gelten diese nicht mehr. Seit 
Jahren wird deutlich: steht der einzige jüdische Staat auf der Tagesordnung, wird Israel mehr verurteilt als alle Länder der 
Welt zusammen! Gegen jede Evidenz. Gegen jede Wahrheit. Solange lupenreine Antisemiten (Antonio Guterres, Stephane 
Dujarric u.v.a.), die ihre antiisraelische Agenda z.B. als „Unwissenheit“ kaschieren (s. [7i] - die UN wußte angeblich nichts 
von den Tunnelbauten der Hamas) an der Spitze der UN stehen, wird sich daran nicht ändern. Dass Guterres, Dujarric + Co. 
lügen ist leicht zu belegen (s.[7j]) Dass sie ungestraft lügen dürfen und mit ihren Lügen davon kommen, ist ein Skandal. 
Aber auch das kümmert keinen! Im Gegenteil: Alle offenen und verdeckten Judenhasser weltweit sind hoch erfreut über 
diese „Politik“, die sich von den universalen Rechten, die für ALLE Menschen gelten (!), längst verabschiedet hat. UN und 
EU weit gilt: Die universalen Rechte gelten für ALLE Menschen, - außer für Juden! - DAS ist seit Jahrzehnten die 
apokryphe, aber weitgehend unwidersprochene UN- und EU-Politik! - Dies widerlich zu nennen, wäre bei weitem zu 
schwach!

[7i] https://www.mena-watch.com/uno-gaza-kein-hinweis-hamas-tunnelbau/)  - Feige! Widerlich!

[7j] https://www.mena-watch.com/hamas-unrwa-usaid-saecke-tunnelbau/

[7k-1] https://www.mena-watch.com/hamas-tunnelsystem-kostete-millionen-von-euro/ - UN und EU haben Milliarden von 
Euro/Dollar in den Gaza-Streifen überwiesen - jahrzehntelang! Angeblich für „humanitäre Hilfe“. Was UN und EU unter 



„humanitärer Hilfe“ verstehen, wurde am 07. Oktober 2023 deutlich. Beide Organisationen haben wissentlich - auch wenn 
es jetzt feige geleugnet wird - den Terror der Hamas, der in der sog. palästinensischen „Zivilbevölkerung“ begeisterte 
Unterstützung findet (s. [1a-c]), mitfinanziert, immer kaschiert durch „Bildungsinitiativen“ oder „humanitäre Hilfe“ oder 
andere Worthülsen. Die steuermittelfinanzierte Unterstützung des palästinensischen Terrors, - letzterer ist von der 
palästinensischen „Zivilbevölkerung“ nicht zu trennen (!) -, geschieht einzig in Absicht Israel als einzigen jüdischen Staat 
weltweit zu destabilisieren. Die Destabilisierung Israels dient dem langfristigen Ziel, die Juden wieder (!) in ein Volk ohne 
Land zu verwandeln! Als Volk ohne Land würden sie in ihren alten Status als schutzlose Minderheit zurückkehren müssen. 
Eine schutzlose Minderheit (euphemistisch bezeichnet als „Dhimmis“ = nicht-muslimische „Schutzbefohlene“ s. [10c], d.h. 
als Menschen 2. und 3. Klasse) darf willkürlich behandelt werden, d.h. so wie es der „schutzgebende“ Staat gerade für 
rechtens hält. Die Juden sind aus Sicht ihrer Feinde nicht berechtigt ein eigenes Land zu besitzen, in dem sie selbstbestimmt 
leben dürfen. Sie wären ohne eigenes Land auf immer Dhimmis, deren Wohl und Wehe von der Willkür ihrer jeweiligen 
Beherrscher abhängt. Das Ziel aller Israelfeinde ist die Zerstörung des Judenstaates und die Rückverwandlung der Juden in 
ein Volk ohne Land!  Dass die Zerstörung des Judenstaates gleichbedeutend mit Planung, Organisation und Durchführung 
eines weiteren Holocausts ist, ist erklärte Absicht aller Israelhasser, - z.B. im Iran ist die Zerstörung Israels seit 1979 
offizielle Staatsdoktrin - ! Schlimmer als die erklärten Israelhasser sind die zahllosen feige und ehrlos Agierenden, die ihre 
Agenda indirekt (z.B. durch „Bildungsinitiativen“ und „humanitäre Hilfen“) umzusetzen wissen und als Demokraten 
auftreten. Natürlich wären die Juden ohne Land nicht mehr in der Lage sich gegen den antisemitischen Terror zu wehren 
[7h-1 und 7h-2]. Genau das ist das Ziel der Antisemiten weltweit: jüdische Schutzlosigkeit! Dass die Juden in dem Land, das 
sie seit Jahrtausenden besiedeln, seit 1948 selbstbestimmt in ihrem eigenen Staat leben können und dieser über eine Armee 
verfügt, die in der Lage ist das kleine Land zu schützen, macht die Israelhasser weltweit weißglühend vor Hass! Diese 
weißglühenden Israelhasser finden sich überall, insbesondere in den islamischen Nationen. Vor allem aber da, wo Israel der 
mit Abstand größte Schaden zugefügt werden kann: in UN und EU. Nirgendwo finden sich mächtigere und 
reichweitenstärkere Israelfeinde als in EU und UN. Allein die Menge der antiisraelischen UN-Resolutionen der vergangenen 
fünf Jahrzehnte spricht eine deutliche klare Sprache (s. [7k-2] !!): KEIN anderes Land der Welt wurde aus falschen, 
vorgeschobenen, erlogenen Gründen öfter verklagt als Israel. Tiefpunkt war die UN-Resolution 3379 vom 10.11.1975, in der 
Zionismus mit Rassismus und Rassendiskriminierung gleichgesetzt wurde; erst am 16.12.1991 wurde diese zutiefst 
rassistische Resolution aufgehoben (Resolution 46/86). Geändert hat sich seitdem nichts! Im Gegenteil! Israel bleibt auch 
weiterhin allen Angriffen durch die im Kern antisemitisch verseuchten UN-Institutionen ausgesetzt! Nach Jahrzehnten der 
palästinensischen Terrorfinanzierung durch EU und UN ist offenkundig: nicht nur die Hamas arbeitet an der Abschaffung 
Israels! Apokryphes politisches Ziel von EU und UN ist ebenfalls die Anihilierung Israels, auch wenn es vehement 
geleugnet wird! UN und EU müssen an ihren notorisch antiisraelischen Resolutionen und Taten gemessen werden: Wer den 
MANIFESTEN INSTITUTIONELLEN Antisemitismus in EU und UN, nach allem was geschehen ist, immer noch nicht 
sehen will, ist entweder dumm und blind oder beides oder Teil der antizionistischen, antiisraelischen, antijüdischen, 
antisemitischen Agenda! Den MANIFESTEN INSTITUTIONELLEN ANTISEMITISMUS in beiden Weltorganisationen zu 
leugnen ist jedenfalls unmöglich! s. [7a-1] - !

[7k-2] https://www.ifo.de/DocDL/ifosd_2015_07_5.pdf

[8a] vergl.: Bericht von unrwa-monitor, https://unrwa-monitor.com/german/ - Präziser als in diesem Video kann der 
Missbrauch Minderjähriger nicht dokumentiert werden. UNICEF und UNRWA schweigen dennoch! Der Leiter des notorisch 
antisemitischen UN-„Hilfswerks“ UNRWA, der Schweizer Philippe Lazzarini, der gegen den offenen Missbrauch von 
Kindern und Jugendlichen eigentlich vorgehen müsste, sieht in seiner kinderfeindlichen Politik jedenfalls keinerlei 
moralisches Versagen. Im Gegenteil: Jetzt beschwert er sich, nachdem zehn (10) Länder ENDLICH ihre Unterstützungen 
einstellen (Stand 29.01.2024), dass „Hilfe“ aus dem Ausland ausbleibt. Wie die deutschen „Künstler_innen“ (s.[18b]) will 
auch dieser leitende Antisemit seine Israelhass-Agenda öffentlichkeitsfinanziert fortsetzen! Seit JAHREN ist den 
Weltinstitutionen bekannt, was UNRWA wirklich ist: eine indoktrinäre, Hass und eliminatorische Vernichtungswut 
„palästinensischen“ Kindern eintrichternde Verblendungsanstalt. Kein Wunder, dass nicht nur zahlreiche „Absolventen“ der 
UNRWA Schulen aktiv als Judenschlächter am 07.10.2023 beteiligt waren, sondern auch dort arbeitende Mitarbeiter_innen 
und „Pädagogen_innen“ (https://www.juedische-allgemeine.de/israel/neun-beschuldigte-unrwa-mitarbeiter-entlassen/). 
TAUSENDE Andere haben begeistert Beifall geklatscht (s. [8c]). Die Erziehung zur Judenschlächterei ist nicht nur Herrn 
Lazzarini seit Jahren bekannt. Dem ist das völlig egal, weil er der Erziehung zum Judenmord - da er sie offenkundig NICHT 
verhindert - zustimmt! Offiziell werden indoktrinäre Erziehung zu Hass und Judenschlächterei einfach geleugnet! Wie für 
die meisten Antisemit_innen in UN und EU ist das kein moralisches Problem. Im Gegenteil: ausgerechnet jetzt, wo 
herauskommt, dass UNRWA Mitarbeiter_innen sich aktiv am Juden-Massaker beteiligten und tausende UNRWA-
„Pädagog_innen“ dies bejubeln, besitzt der UNRWA-Chefantisemit die Frechheit NOCH IMMER Geld für diese Massaker-
Erziehung zu fordern. UN-Schreibtischtäter_innen wie Phillipe Lazzarini  und seine Kolleg_innen Antonio Guterres, Josep 
Borell, Francesca Albanese u.v.a. sind in jeder Hinsicht verkommene Gestalten, die es in jeder Hinsicht bloßzustellen gilt. 

[8b] https://www.jpost.com/israel-news/article-781531

[8c] https://www.juedische-allgemeine.de/israel/paedagogen-des-hasses-unrwa-lehrer-feiern-massaker-im-chat/

[8d] https://www.thejc.com/lets-talk/instead-of-peace-the-unrwa-is-working-to-create-permanent-war-in-gaza-iet20j8x



[9a] https://www.welt.de/politik/deutschland/article228201629/Corona-Hilfen-fuer-islamische-Extremisten-
Bandenmaessiges-Vorgehen.html

[9b] https://www.mena-watch.com/wie-berlin-den-terror-gegen-israel-finanziert/

[10a] https://www.juedische-allgemeine.de/meinung/die-kritik-am-cdu-grundsatzprogramm-ist-falsch/

[10b] https://www.haaretz.com/opinion/2023-11-02/ty-article-opinion/.premium/the-global-lefts-reaction-to-october-7-
threatens-the-fight-against-the-occupation/0000018b-8b8d-d7a8-afcf-abaf5d670000
 - The global left has made itself irrelevant from now on, Eva Illouz

[10c] https://www.welt.de/print-welt/article147811/Die-Dhimmi-Liste.html

[11a] https://www.haaretz.com/us-news/2023-12-12/ty-article/.premium/harvard-board-votes-to-keep-president-on-despite-
contentious-antisemitism-remarks/0000018c-5e50-d6f9-afbc-5f5ac6430000

[11b] https://www.nzz.ch/feuilleton/antisemitismus-und-israelfeindlichkeit-an-der-universitaet-der-kuenste-berlin-ld.
1768196

[11c] https://www.faz.net/aktuell/feuilleton/debatten/udk-berlin-antisemitismus-und-israelhass-treten-offen-
hervor-19343147.html

[11d] https://cornellsun.com/2023/10/16/cornell-professor-exhilarated-by-hamass-attack-defends-remark/
#:~:text=The%20Cornell%20Daily%20Sun%20%2D%20Independent%20Since%201880&text=Prof.,by%20Hamas's%20at
tack%20on%20Israel.

[11e] https://harvardharrispoll.com/wp-content/uploads/2023/12/HHP_Dec23_KeyResults.pdf

[11f] https://www.mena-watch.com/aufrufe-zum-judenmord-kontext/

[11g] https://www.juedische-allgemeine.de/juedische-welt/unter-gays-fuehrung-wurde-harvard-fuer-uns-zum-feindesland/

[11h-1] https://www.mena-watch.com/antisemitismus-es-hat-mich-schockiert-teil-1/

[11h-2] https://www.mena-watch.com/antisemitismus-es-hat-mich-schockiert-teil-2/

[11i] https://networkcontagion.us/wp-content/uploads/NCRI-Report_The-Corruption-of-the-American-Mind.pdf

[12a] https://www.algemeiner.com/2023/11/20/un-campus-womens-groups-silent-deny-hamas-rapes-israelis-oct-7-
onslaught/

[12b] https://www.welt.de/kultur/plus247917366/Terror-in-Israel-Wenn-Juedinnen-misshandelt-werden-schweigt-der-
deutsche-Feminismus.html

[12c] https://www.mena-watch.com/hamas-gewalt-an-frauen-schweigen/ - Ausgerechnet die Frauenbeauftragte der UN Sima 
Bahous (Jordanien) schwieg acht lange Wochen, bis sie sich aufgrund massiven internationalen Drucks herabließ die 
barbarischen Taten der islamischen männlichen Täter zu benennen und zu verdammen. - 

[12d] https://www.thejc.com/news/uk/deep-concern-over-anti-israel-culture-at-foreign-office-ykrgqr0o - Eine weitere 
Antisemitin, die im „Foreign Office’s Gender and Equalities department“ (britisches Außenministerium) arbeitet, ist Dimpy 
Sanganee. Sie behauptet, dass der in der New York Times im Dezember 2023 veröffentlichte Bericht, der die grauenhaften 
Verbrechen der palästinensischen „Zivilbevölkerung“ an den jüdischen Frauen detailliert dokumentiert und belegt (s. [12e] 
-!), nicht wahr sei („no evidence“). Im britischen Außenministerium finden sich offensichtlich zahlreiche Stimmen, die aus 
antisemitischem Hass dieser widerlichen Leugnung Glauben schenken. Auch hier werden systematisch brutale 
Menschenrechtsverletzung in Kauf genommen, da es sich bei den weiblichen Opfern überwiegend „nur“ um Jüdinnen 
handelt. Zynischer und moralisch verkommener als Frau Sanganee, die ihr Amt („sexual violence adviser“) nur deswegen 
besitzt um genau die Menschenrechtsverletzungen aufzuzeigen, die am 07.10.2023 hunderten jüdischen Frauen und 
Mädchen von islamischen Männern angetan wurden, kann kaum ein Mensch sein.

[12e] https://en.wikipedia.org/wiki/Sexual_and_gender-based_violence_in_the_7_October_attack_on_Israel

[13a]  https://www.mena-watch.com/fraunerechte-uno-daemonisert-mal-wieder-israel/

[13b] https://t.me/ILtoday/5387 - dieses kurze, von der Hamas veröffentlichte Video zeigt vergewaltigte israelische Frauen. 



Es ist nicht zu ertragen, warum nicht ein AUFSCHREI durch die deutsche und internationale Presse angesichts solcher 
Bilder geht! Wo ist die internationale Frauenbewegung, die diese islamische toxische Männlichkeit verdammt? WO?

[13c] https://www.algemeiner.com/2024/01/09/you-live-death-one-third-hamas-hostages-face-imminent-death-new-report-
finds/

[13d] https://t.me/ILtoday/5446 - Die Erbärmlichkeit des aktuellen Versuchs Israel vor dem Internationalen Gerichtshof für 
das anzuklagen, was es seit seiner Gründung in zahllosen Varianten zu erdulden hat, ist der Versuch einer beispiellosen 
Täter-Opfer-Umkehrung und wird Südafrika (als antisemitischen Anklägerstaat) auf immer diskreditieren. Der tiefschwarze, 
bittere Humor - was bleibt denn sonst um Ekel und Wut loszuwerden? - israelischer Cartoonisten bringt’s auf den Punkt.  

[14] vergl. Julian Nida-Rümelin, „Cancel Culture“ - Ende der Aufklärung?, 2023

[15] vergl.: Caroline Fourest, Generation beleidigt, Von der Sprachpolizei zur Gedankenpolizei, 2020

[16] https://www.algemeiner.com/2023/12/19/you-f-king-jew-i-will-kill-you-antisemitic-hate-crimes-surge-london-reach-
record-high/

[17] https://taz.de/Deutsche-Kulturszene-und-Hamas/!5963367/

[18a] https://www.juedische-allgemeine.de/allgemein/zentralrat-befuerwortet-antisemitismus-klausel/ - Immerhin versucht 
der Berliner Kultursenator Joe Chialo z.Z. etwas gegen den schicken (aber nicht minder widerlichen) Kultur-
Antisemitismus zu unternehmen. Künftig sollen sich Bezieher_innen staatlicher Fördermittel ausdrücklich verpflichten sich 
gegen Rassismus, Antisemitismus und v.a. einzusetzen. Dass das ein Aufheulen der Kultur-Alimentierten, die ihren Israel-
Hass auch weithin staatlich subventioniert unters Volk bringen wollen, zur Folge hat, ist klar.

[18b] https://www.juedische-allgemeine.de/politik/antidiskriminierungs-klausel-bei-foerdermitteln-gekippt/ - Und schon ist 
Kultursenator Joe Chialo auf Druck der Berliner Kunst- und Kultur-Antisemiten wieder eingeknickt. Was für eine schwache 
Vorstellung! 

[19] vergl. Bat Ye’or/Hans-Peter Raddatz, Europa und das kommende Kalifat, 2012 -  Dieses Buch ist eine riesige 
Quellen- und Materialsammlung, die in erschreckender Weise belegt und wissenschaftlich nachweist, wie und wieweit die 
islamische Übernahme der europäischen Institutionen seit 1970 schleichend vorangekommen ist. Was am Ende, wenn dieser 
Prozess sein theologisch fundiertes Ziel erreicht hat, nämlich die Errichtung und Etablierung eines anti-säkularen 
Herrschaftsprinzips, kann jeder wache Beobachter EX NEGATIVO weltweit beobachten!

[20a] https://bgakasselblog.wordpress.com/ In Artikel 7 der Charta der Hamas heißt es unter Berufung auf den Koran: „Das 
Jüngste Gericht wird nicht kommen, solange Muslime nicht die Juden bekämpfen und sie töten. Dann aber werden sich die 
Juden hinter Steinen und Bäumen verstecken, und die Steine und Bäume werden rufen: ‚Oh Moslem, ein Jude versteckt sich 
hinter mir, komm‘ und töte ihn.“ 

[20b] weitere Informationen zur Hamas-Charta: https://embassies.gov.il/berlin/AboutIsrael/the-middle-east/
naherostendokumente/Die%20radikalislamische%20Terrororganisation%20Hamas.pdf 

[21]  https://de.wikipedia.org/wiki/Baruch_de_Spinoza (Wolfgang Bartuschat: Die Theorie des Guten im 4. Teil der Ethik) 
Das Gute ist die Erhaltung des Lebens und nicht eine welttranszendente Idee. Das Streben nach Selbsterhaltung führt nicht 
schon dazu, dass der Strebende sich auch tatsächlich selbst erhält. Das wahrhaft Gute entwickelt Spinoza im ausdrücklichen 
Kontrast zu diesem bloßen Meinen. Es ist „wahrer Nutzen“ und deshalb mehr: Das Gute ist nicht dasjenige, wovon wir eine 
gute Meinung haben, sondern etwas, um das wir wissen. Es ist nicht nur scheinbar, sondern wahrhaft nützlich. 
Dementsprechend könne nur wahrhaft gut genannt werden, was uns tatsächlich am Leben hält, und nicht, was wir meinend 
für unsere Selbsterhaltung erstreben. Wenn das Erstrebte zu einer Vernichtung oder zur Minderung des eigenen Seins führe, 
sei es in Wahrheit schlecht, obgleich es erstrebt wird und in der Perspektive des Strebenden gut ist. 
Allen „Märtyrer“-Ideologien in denen der Tod verherrlicht und das Leben verneint wird (= „Vernichtung“, „Minderung“ um 
einer „welttranszendenten Idee“ willen), die der politische Islam propagiert und mit einem zutiefst antihumanen, 
menschenverachtenden Furor durchsetzt, erklärt Spinoza eine klare Absage! Vernichtung von Leben kann schlechterdings 
nie das Gute sein. - Offen bleibt die Frage, ob um am Leben zu bleiben („Erhaltung“), alle diejenigen, die das Leben Anderer 
nicht nur nicht tolerieren, sondern genozidal auszulöschen trachten, gehindert, d.h. notfalls getötet werden dürfen. Oder 
anders: Dürfen die Toleranten die Intoleranten so lange tolerieren bis diese die Mehrheit haben und alles Tolerante 
auslöschen? Das Gute ist nicht nur scheinbar, sondern wahrhaft nützlich, sagt Spinoza. Auch dann, wenn das Gute darin 
besteht, die Feinde des Guten töten zu müssen, damit das Gute, - das IMMER der Erhaltung des Lebens und nicht einer 
welttranszendenten Idee dient -, nicht vernichtet oder vermindert wird - ! Alle islamofaschistischen „Zivilgesellschaften“ 
haben sich von dieser WAHRHEIT aus hypertropher Anmaßung und Selbstüberschätzung, die theo-imperialistisch begründet 
wird, grundlegend verabschiedet. 


